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Die Partner der Hans-Christian-Andersen-Schule in Teltow

Evangelische Ursula-
Wölfel-Grundschule Teltow 

Wohnstätten 
für Erwachsene

Ambulant betreutes 
Wohnen in Teltow

Familienentlastender 
Dienst

Frühförder- und 
Beratungsstelle

Integrationskindertages-
stätte Zoar

Werkstatt für behinderte 
Menschen

Haus Magdala Wohnstätte 
für Kinder und Jugendliche

Kindertagesstätte 
Morgensonne
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Ziel
Wir fördern und stärken die individuellen kommunikati-
ven Kompetenzen unserer Schülerinnen und Schüler. Da-
für nutzen und erweitern wir bereits vorhandene schul-
interne Kommunikationssysteme.

Indikatoren
•	 Es finden regelmäßig Fachkonferenzen zu einzelnen 

Kommunikationssystemen statt. Die Ergebnisse und 
Absprachen werden dokumentiert.

•	 Alle Kolleginnen und Kollegen sind mit den an unserer 
Schule genutzten Kommunikationssystemen vertraut.

•	 Der umfangreiche schulinterne Gebärdenbestand wird 
klassenintern und klassenübergreifend genutzt und 
weiter ausgebaut.

•	 Spezialisierung und Erweiterung der bestehenden 
Kommunikationskurse.

•	 Individuelle Kommunikationssysteme einzelner Schü-
ler werden in weiterführenden Klassen übernommen 
und genutzt.

•	 Ein Konzept zur Stärkung sozial-emotionaler Kompe-
tenzen für unsere Schülerinnen und Schüler wird an 
der Schule erarbeitet.

Maßnahmen
•	 Es finden im Schuljahr mindestens zwei Fachkonfe-

renzen zu einzelnen Kommunikationssystemen statt.
•	 Das Kollegium erwirbt im Rahmen von Selbststudium 

und Lehrgängen Kompetenzen in der Nutzung von 
vorhandenen Kommunikationssystemen.

•	 Die Gebärden werden verbindlich in jeder Klasse wie-
derholt und verwendet.

•	 PECS- und Talkerkurse werden angeboten.
•	 Es finden in den Stufenkonferenzen Fallbesprechun-

gen statt. In den Übergabegespräche werden weiter-
führende Kommunikationssysteme weitergegeben.

•	 Ein Team von Lehrkräften entwickelt ein Konzept zur 
Stärkung der sozial-emotionalen Kompetenzen und 
setzt dieses mit dem Kollegium verantwortungsvoll 
um.

Entwicklungsschwerpunkt 1
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Entwicklungsschwerpunkt 2

Ziel
Wir setzen uns mit dem Thema „Nachhaltigkeit“ in der 
Schule auseinander und sensibilisieren unsere Schüle-
rinnen und Schüler für eine nachhaltigere Lebensweise. 
Hierbei vermitteln wir nicht nur theoretische Inhalte, 
sondern setzen sie auch gemeinsam praktisch um.

Indikatoren
•	 Das Thema Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Schwer-

punkt im Unterricht.
•	 Die unterrichtlichen Aspekte sind dokumentiert.
•	 Jährlich gestalten die Stufen einen Projekttag zum 

Thema „Nachhaltigkeit“.
•	 Nachhaltigkeit wird im Schulalltag umgesetzt und alle 

entwickeln einen Gedanken für Umweltschutz.

Maßnahmen
•	 Das Thema Nachhaltigkeit findet sich im Jahresthema 

jeder Klasse wieder.
•	 Schwerpunkte sind im SCHIC festgelegt und werden 

im Stoffverteilungsplan konkretisiert.
•	 Die Ergebnisse werden präsentiert.
•	 Beispiele für die Umsetzung: Abfallvermeidung, Müll-

trennung, Ernährung und Gesundheit, verantwor-
tungsvoller Umgang mit der Natur und Energie.
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Visionen

WEITERGESTALTUNG DES 
SCHULGELÄNDES
(größerer Schulhof, Schulgarten, 
„Fahrradstraßen“ ...)

EXPERTEN FÜR 
SCHÜLERPROJEKTE EINLADEN
(z.B. Zirkus, Musik/Rap-Projekt, 
Kunstprojekt, tierunterstützte 
Arbeit)

ZUSAMMENARBEIT MIT FACHLEUTEN 
ZUR WEITERENTWICKLUNG DER 
PÄDAGOGISCHEN ARBEIT
(Unterstützung der Lehr- und 
Betreuungskräfte durch Supervision, 
Fallbesprechungen, psychologische 
Beratung ...)

ÖKOLOGISCHE SCHULE
(Mülltrennung, Energiesparen, 
ökologische Projekte)
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Wir verstehen unser Schulprogramm nicht als einen sta-
tischen, sondern als einen dynamischen, sich verändern-
den Prozess.
Um die erfolgreiche Umsetzung der Ziele unseres Schul-
programms zu überprüfen, nutzen wir an unserer Schule 
folgende Gremien: 

•	 Schulkonferenzen
•	 Lehrerkonferenzen
•	 Stufenkonferenzen
•	 Fachkonferenzen
•	 Teamberatungen
•	 Zusammenkünfte der Steuergruppe
•	 Treffen der Elternsprecher

Inhaltliche Ergebnisse und verbindliche Terminsetzungen 
werden protokollarisch festgehalten.
Des Weiteren werten wir in diesem Gremium die Ergeb-
nisse unserer Arbeit aus, benennen Stärken und Schwä-
chen und beraten über Veränderungen bzw. Verbesse-
rungen im pädagogischen Prozess.

Evaluation



Hans-Christian-Andersen-Schule 

Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung”

Leitung: Solveig Großmann 
Lichterfelder Allee 45 • 14513 Teltow

Tel.: 03328 433-432 • Fax: 03328 433-533
www.diakonissenhaus.de

So erreichen Sie uns:
Sie fahren mit der Regionalbahn oder mit der S25 oder S26 nach Teltow. 

Die Haltestellen der Buslinien 184 befinden sich direkt vor dem Diakonissenhaus Teltow.


